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SSoommmmeerrppaauussee  
Liebe Leser des SPORTECHOSSPORTECHOSSPORTECHOSSPORTECHOS, 
mit dieser 16. Ausgabe der Saison 2000/2001 geht die TUS-Vereinszeitung in die Sommerpause. 

Die Redaktion bedankt sich bei all denen, die auch im vergangenen Jahr wieder zum gelingen des 
SPORTECHOSSPORTECHOSSPORTECHOSSPORTECHOS beigetragen haben. Ein besonderer Dank gilt aber den zahlreichen Inserenten, ohne die 
das Erscheinen des SPORTECHOSSPORTECHOSSPORTECHOSSPORTECHOS nicht möglich wäre. 

Viel Spaß beim Lesen wünscht die SPORTECHOSPORTECHOSPORTECHOSPORTECHO-Redaktion, weiterhin in der Hoffnung auf tatkräftige 
Unterstützung in der nächsten Saison. 

TTUUSS  ggooeess  IInntteerrnneett  
Damit die sportecholose Zeit nicht so ganz trostlos erscheint (s. o.), möchte der TUS Medebach 

Fans, Mitglieder und sonstige Interessenten jetzt auch auf andere Art und weise erreichen. In Kürze 
wird der überarbeitete Auftritt der vereinseigenen Homepage im Internet verfügbar sein, nachdem 
man bislang ohne große Bekanntmachung erst mal eigene Erfahrungen gesammelt hat. 

Unter www.tus-medebach.de können Sie zukünftig Aktuelles über den TUS Medebach erfahren, 
aber auch jede Menge sonstige Informationen erhalten. 

Hier nur einige Highlights in Stichworten: Ehrengalerie mit vielen Meisterreportagen aus der lan-
gen TUS-Geschichte/TUS-Quiz/Sämtliche Fußballsenioren- und Jugendteams mit Fotos/Die Ge-
schichte des TUS mit Rückblicken auf Top-Ereignisse wie die Spiele gegen Dortmund, Mönchen-
gladbach, Bielefeld-Japan usw./Anschriftenverzeichnis der Vorstandsmitglieder/Links zu den Bun-
desligateams und anderen interessanten Sportseiten im Internet/Kuriositätengalerie aus der Welt 
des Sports und vieles, vieles mehr. Natürlich ist auch das SPORTECHOSPORTECHOSPORTECHOSPORTECHO brandaktuell im Internet nach-
zulesen. 

Bislang hat es in kurzer Zeit bereits 600 Zugriffe auf die Seite gegeben, ohne daß die TuS-Home-
page bislang außerordentlich bekannt gemacht wurde. Das spricht eine deutliche Sprache. Besu-
chen Sie den TUS Medebach im Internet unter www.tus-medebach.de. Sie können sich dort auch 
registrieren lassen, um per E-Mail zukünftig brandaktuell über Neuigkeiten informiert zu werden. 
Eine Internet-Seite ist niemals fertiggestellt, sondern verändert sich immer wieder mit aktuellen be-
richten. Sie sind herzlich eingeladen, daran teilzuhaben. Viel Spaß dabei. (UD) 

DDeerr  FFuußßbbaallllwwiittzz  ddeerr  WWoocchhee  
Fredi Bobic  steht im Himmel vor Petrus. Fragt der erstaunt: "Sie hier? Wie haben Sie denn das 

Tor gefunden?" (UD) 

 

http://www.tus-medebach.de/
http://www.tus-medebach.de/
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NNeeuu  SSppoonnssoorreenn  iimm  HHaannsseessttaaddiioonn  
Die Fußballabteilung konnte jetzt weitere Sponsoren für das Hansestadion gewinnen, die dort per 

Bandenwer-
bung den Ver-
ein unterstüt-
zen. Mit insge-
samt vier Wer-
betafeln a drei 
Meter ist die 
Firma Sauer-
land Fertighaus 
Ringler GmbH 
im Hansestadi-
on vertreten. 
Zusätzlich wer-
den die alten 
Werbetafelnd 
der Sauerland 
Fertighaus 
Ringler GmbH 

im Eingangsbereich des Aschenplatzes angebracht. Neu im Hanse-
stadion mit jeweils drei Metern sind ebenfalls zwei Medebacher 
Sponsoren. Zum einen Reifenhandel Schnneider, Nordwall, und 
zum anderen das Haus Sonneneck, Glindfelder Weg. Zusätzlich 
präsentieren sich die Werbetafeln der Firmen Bauklotz Müllenhoff und Signal-Iduna Ulrich Stuhldre-
her in neuem Gewand. Allen Spnsoren gilt der Dank der Fußballabteilung. Sollten Sie interesse an 
einer Bandenwerbung im Hansestadion haben, sind Hubert Schäfer (02982-3470) und Christoph 
Beuse (02982-8600) die richtigen Ansprechpartner. (UD) 

PPaauull  SScchhüünnggeell  nneeuueerr  VVoorrssiittzzeennddeerr  FFöörrddeerrvveerreeiinn  
Auf der Generalversammlung des Förder-

vereins wurde jetzt Paul Schüngel zum 
neuen 1. Vorsitzenden gewählt. Er löst da-
mit Horst Halleberger ab, der zukünftig als 
2. Vorsitzender tätig ist. Kassierer bleibt wie 
bisher Uli Drilling. Der Förderverein unter-
stützt durch Spenden die Fußballabteilung, 
alle Mitlgieder erhalten eine Jahreskarte 
sowie ein Geburtstagspräsent. Wenn auch 
Sie die Fußballabteilung auf diese Weise 
unterstützen möchten, wenden Sie sich bitte 
an Paul Schüngel bzw. jedes andere Mit-
glied der Fußballabteilung. Auf der Jahres-
hauptversammlung wählte der Förderverein 
wie vor einem Jahr im SPORTECHOSPORTECHOSPORTECHOSPORTECHO angekün-
digt erstmals den Spieler des Jahres. Sieger 
wurde Christian Lübbert, Zweiter wurde Ge-
org Drilling. Dominik Müller und Mario Frese 
teilen sich Rang 3. Alle Sieger erhalten Gut-
scheine für Sportbekleidung in Höhe von 150/100/50 DM. Unser Foto zeigt Paul Schüngel und die 
Sieger nach der ersten Mannschaftsbesrpechung der kommenden Serie (UD) 

 
Mit 12 Metern dabei: Die Sauerland Fertighaus 

Ringler GmbH aus Winterberg. 

 
Je 3 Meter: Reifenhandel 

Schneider und Haus Son-
neneck. 

 

 

Paul Schüngel (links) mit Christian Lübbert, Domi-
nik Müller und Georg Drilling. Es fehlt: Mario Frese. 
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MMeeddeebbaacchh  DDrriitttteerr  iimm  KKrreeiissppookkaall  
TUS Medebach – SV Oberschledorn 2:5 nach Verlängerung (0:1;2:2) 
 

Aufstellung: Frese M. – Drilling U. – Koch D. (75. Hülsmann A.), Ricken M. – Schäfer Th., Kosberg 
S., Lübbert Ch., Drilling G., Müller D. – Müller F. (70. Kuhnhenne R.), Lübbert M. 

 

Kurz vor Ende der Saison noch einmal richtig Aufragung im Hansestadion: Im Stadtderby 
unterlag der TUS Medebach erst in der Verlängerung dem SV Oberschledorn und holte dabei 
in den Schlußminuten der regulären Spielzeit einen 0:2 Rückstand auf. In einer bissig geführ-
ten Pokalpartie mußte man sich erst in der Verlängerung geschlagen geben. Im Gesamtwett-
bewerb sicherte man sich trotzdem den dritten Platz, Sieger wurde wieder mal der VFB Mars-
berg. 

 

Medebach hatte sich mit den Ergebnissen der letzten Spiele den Respekt der Bezirksligateams 
zurückerobert, und so begann auch der SVO an diesem Mittwochabend vor 130 Zuschauern erst 
einmal verhalten. Nach einer Viertelstunde fand die Peters-Elf aber besser ins Spiel, und Spielführer 
Arno Deimel brachte sein Team nach zwanzig Minuten mit 1:0 in Front. Medebach brauchte bis zur 
Pause, um sich vom Gegentreffer zu erholen, die knappe Führung der Gäste war verdient. 

Nach einer zu kurzen Rückgabe von Markus Ricken konnte Torwart Mario Frese gegen seinen 
Kumpel Sascha Mammey nur per Foulspiel retten, es gab Elfmeter. Da das Foul gut einen Meter vor 
dem Strafraum stattfand, war die Überraschung im Medebacher Lager groß, doch es war nicht die 
einzige kuriose Entscheidung an diesem Abend. Rico Schmidt verwandelte sicher, das war die Vor-
entscheidung, so dachte man im Allgemeinen. Doch in der Schlußphase drückte Medebach noch-
mals aufs Tempo und löste den Libero auf. Uli Drilling war es, der drei Minuten vor Ende der regulä-
ren Spielzeit im Strafraum gefoult wurde, Thommy Schäfer verwandelte den fälligen Strafstoß si-
cher. Eine Minute vor Spielende bediente Christian Lübbert Uli Drilling, der ließ Völkel keine Chan-
ce, es ging in die Verlängerung. 

Hier machte sich bei Medebach bemerkbar, daß man sich bereits stark verausgabt hatte, 
Oberschledorn fand zurück ins Spiel. Zunächst vergab Christian Mörchen zweimal kläglich, ehe Ri-
co Schmidt mit abgefälschtem Schuß ins lange Eck traf – 2:3. Nach dem erneuten Wechsel ent-
schied sich das Spiel, als zunächst Markus Lübbert und anschließend Andre Hülsmann per Kopfball 
freistehend den Ausgleich vergaben. Auch Georg Drilling hatte noch eine gute Möglichkeit. Die end-
gültige Entscheidung fiel mit 
dem Drehschuß von Sascha 
Mammey, dem Andre Ger-
bracht noch einen Sonntags-
schuß in den Torgiebel folgen 
ließ. Aufgrund der insgesamt 
größeren Spielanteile und 
Torchancen geht der Sieg des 
SVO alles in allem in Ord-
nung. 

Das Finale entschied 
schließlich zum achten mal in 
Folge der VFB Marsberg für 
sich, da Oberschledorn zuvor 
zu viele gute Gelegenheiten 
ausließ. Medebach sicherte 
sich den 3. Rang kampflos, 
Akki Watzke, Vereinschef von 
Rot-Weiß Erlinghausen, war 
an der Siegprämie in Höhe 
von DM 600 nicht interessiert. 

                                       (UD) 

 

Thommy Schäfer traf sicher per Elfmeter 
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NNoocchh  eeiinnmmaall  ggrrooßßeerr  KKaammppff  zzuumm  SSaaiissoonneennddee  
TUS Medebach – SF Edertal 2:2 (1:2) 
 

Aufstellung: Frese M. – Drilling U. – Koch D. (55. Hülsmann A.), Rabe St. – Gebehenne A. (65. 
Kuhnhenne R.), Kosberg S., Lübbert Ch., Drilling G., Müller D. – Lübbert M., Müller F. 

 

Zum zweiten Mal innerhalb von nur vier Tagen holte die 1. Mannschaft einen 0:2 Rückstand 
auf und hätte den Platz noch als Sieger verlassen können. Nachdem die Saison über weite 
Teile sehr negativ verlaufen war, konnte man damit in der Schlußphase ein weiteres Highlight 
setzen. 

 

Edertal kam als eine der besten Rückrundenmannschaften ins Hansestadion und beherrschte in 
den ersten zwanzig Minuten das Spiel. Geschickt ließ man Ball und Gegner laufen, und schließlich 
war es Hofmann, der in seinem 
zweiten Versuch die zweite 
Chance zur verdienten Führung 
nutzen konnte. Doch mit dem 
Führungstreffer schalteten die 
Gäste einen Gang zurück, und 
jetzt fand auch Medebach ins 
Spiel. Trotzdem schien das Spiel 
entschieden, als der sehr kleinlich 
pfeifende Schiri Schumacher 
nach Foul von Dominik Müller auf 
Strafstoß entschied. Mirco Dickel 
ließ sich seinen 28. Saisontreffer 
nicht nehmen, war ansonsten 
aber bei Daniel Koch und später 
Sebastian Kosberg in sicheren 
Händen. Noch vor der Pause hat-
te Medebach die ersten Gelegen-
heiten durch einen Fernschuß 
von Felix Müller und einen ver-
such von Christian Lübbert. Der 
nutzte fünf Minuten vor dem Wechsel eine Ablage seines Bruders Markus aus zwanzig Metern mit 
einem angeschnittenen Ball ins kurze Eck – 1:2. 

Zur Halbzeit wechselten die Sportfreunde gleich dreimal aus, scheinbar hatte man das Spiel ab-
gehakt. Da hatte man aber nicht mit dem TUS gerechnet, der noch einmal alles auf eine Karte setz-
te. So war es Dominik Müller, der in der 53. Minute nach Vorarbeit von Sebastian Kosberg den Aus-
gleich erzielte. Medebach spürte, daß hier mehr drin war, und war fortan die tonangebende Mann-
schaft. Weiteren Schwung gab es mit der Hereinnahme eines weiteren Offensivspielers, Reimund 
Kuhnhenne, der wenig später per Kopfball knapp scheiterte. Die größte Gelegenheit , sein Torkonto 
weiter aufzubessern, hatte Markus Lübbert, der aus kurzer Distanz Torwart Born anschoß. In der 
Schlußphase verpaßte Edertals Scholl eine gute Gelegenheit bei einem Konter. 

Ein insgesamt gerechtes Unentschieden, wobei Medebach mit etwas Glück fast der dritte Saison-
sieg geglückt wäre. Bester Medebacher war Georg Drilling, auch Felix Müller und Christian Lübbert 
konnten sich gute Noten verdienen. (UD) 

TTrraaiinniinnggssbbeeggiinnnn  
Den Beginn der Vorbereitung für die kommende Saison hat das Trainergespann für den 2. Juli 

terminiert, alle Seniorenspieler sind herzlich eingeladen, insbesondere aber auch die Jugendlichen, 
die dieses Jahr erstmals bei den Senioren dabei sind. Im nächsten SPORTECHOSPORTECHOSPORTECHOSPORTECHO erhalten die Leser 
einen ausführlichen Bericht über sämtliche Ereignisse auf dem Transfermarkt. (UD) 

 
Gehörte erstmals zum Kader: Nico Decker 
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TTuuSS  JJuuggeennddaarrbbeeiitt  
ttrrääggtt  FFrrüücchhttee  

Die guten Plazierungen der TuS-
Jugendmannschaften schlugen sich in die-
ser Saison auch in den D-und C-
Jugendkreisauswahlen nieder. So wurden in 
die C-Kreisauswahl die Spieler Jens Fre-
sen, Peter Ricke und Hendrik Stuhldreher 
zur Westfalenmeisterschaft nach Kaiserau 
berufen und spielten dort eine gute Rolle. 
Jens Fresen spielte in den zwei Vorberei-
tungsspielen und in Kaiserau einen sehr 
guten Vorstopper, Peter Ricke stand im Mit-
telfeld seinen Mann, und Hendrik Stuhldre-
her erzielte als Mittelstürmer in sechs Spie-
len 6 Tore. Ferner spielte Hendrik bei zwei 
Turnieren der D-Jugend Kreisauswahl mit 
(Halle und Feld)und war dort ebenfalls mit 7 
Toren beteiligt.                                     (UST) 
cccccccccccccccccc 

AArrbbeeiittssnnaacchhwweeiiss  BBeezziirrkksslliiggaa  TTUUSS  MMeeddeebbaacchh  
Name Spiele 

gesamt 
Spiele 

Hinrunde 
Spiele 

Rückrunde 
Eingewechselt Ausgewechselt Tore 

Frese, Mario 30 15 15 0 0 0 
Lübbert, Markus 29 15 14 1 2 8 
Lübbert, Christian 29 15 14 0 1 5 
Müller, Dominik 28 14 14 1 3 1 
Kosberg, Sebastian 27 15 12 0 3 1 
Drilling, Uli 26 15 11 1 1 4 
Drilling, Georg 26 12 14 1 7 2 
Nolte, Michael 22 11 11 7 7 1 
Rabe, Stefan 22 8 14 4 6 0 
Schäfer, Thomas 21 11 10 0 4 1 
Gebehenne, Andreas 19 7 12 3 10 0 
Althaus, Jan 17 10 7 8 6 1 
Craan, Tobias 17 11 6 1 3 0 
Gerloff, Lars 13 8 5 0 3 1 
Ricken, Markus 10 2 8 2 0 0 
Schmidt, Rico 9 9 0 1 1 5 
Schmidt, Frank 8 8 0 8 0 0 
Müller, Moritz 7 3 4 6 0 0 
Nolte, Matthias 6 0 6 1 2 0 
Hülsmann, Andre 6 0 6 5 0 0 
Koch, Daniel 4 1 3 1 2 0 
Müller, Felix 4 0 4 2 1 0 
Oberließen, Rudi 3 3 0 1 0 0 
Kuhnhenne, Reimund 3 1 2 3 0 0 
Schauer, Steffen 3 0 3 1 0 0 
Köster, Ralf 1 1 0 1 0 1 
Schaefer, Jörg 1 0 1 1 0 0 
Rimpler, Klaus  0 1 1 0 0 

 

 
Medebach setzt weiter auf die eigene Jugend. Beim 
Jugendturnier des TUS konnte man sich davon ein-
drucksvoll ein Bild machen. Hier die Jüngsten, die G-
Jugend- bei der Begrüßung vor dem Spiel. Die G-
Jugend gewann später Ihr Turnier.                       (UD) 
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DDaass  FFuunnddssttüücckk  ddeerr  WWoocchhee  
Beim Spaziergang fand Metzgermeister Manfred Hammecke im Stra-

ßengraben einen Pokal. Dieser trägt die Inschrift: „Dem Sieger A.H.-
S.V.Deifeld 1972“, hat also fast dreißig Jahre dort gelegen. Wer sach-
dienliche Hinweise machen kann, bitte melden. Kleine Anekdote am 
Rande. Hammecken Manni gab den Pokal bei seinem Gegenüber Wer-
ner Lefarth sen. ab. Der gab ihn mit dem Kommentar „Ihr geht ja mit den 
Klamotten um“ an seinen Junior Werner weiter. Der ist übrigens 32 und 
dürfte kaum zur Klärung des Falles beitragen können...                     (UD) 

SSaaiissoonnaabbsscchhlluußßffaahhrrtt  ddeerr  GG--JJuuggeenndd  
Etwas vorgezogen haben die Bambinikicker des TUS am schulfreien 

25. Mai ihre Saisonabschlußfahrt nach Fort Fun. Bei strahlendem Sonnenschein haben Eltern und 
Kinder einen wunderschönen Tag im Western- und Freizeitpark 
verbracht. Bevor wir alle gemeinsam morgens um 9.00 Uhr in Pri-
vatautos losfuhren, bekam jedes Kind eine Provianttasche über-
reicht. Eine Stunde später wurde acht Stunden lang Fort Fun unsi-
cher gemacht. Sehr eindrucksvoll waren der Blick vom neu errich-
teten 65 m hohen Aussichtsturm und die Fahrten mit der Sommer-
rodelbahn und den Wasserbahnen. Danach war Zeit für eine klei-
ne Verschnaufpause beim gemeinsamen Mittagessen. Am Nach-
mittag wurden die Fahrattraktionen ausprobiert und auf dem Aben-
teuerspielplatz getobt. Im Santa-Fe-Express durften wir einen auf-
regenden Überfall miterleben. Anschließend besuchten die Eltern 
mit ihren müden Kriegern noch Mc Donalds. Abschließend können 
wir alle sagen: “Das war wirklich ein rundum schöner und unver-
geßlicher Tag für uns alle.“ 

Zwei Tage später fuhr die G-Jugend zum Sportfest nach Silbach, 
um für die Rückrunde in Turnierform 5 Spiele zu absolvieren. Hier-

bei schoß Medebach vier Tore, und zwar Michael Kuhnhenne (1), Martin Nolten (1) und Darius 
Schnurbus (2). Dank der guten Leistungen der Torhüter Frank Schnellen und Michael Kuhnhenne 
und des Liberos Christian Graf kassierte die G-Jugend keine Gegentore. Eine läuferisch sehr starke 
Leistung zeigte an diesem Spieltag Patric Hundertpfund. Das erste Spiel gegen Siedlinghausen II 
gewannen die TUS-Kicker souverän 3:0. In den Spielen gegen Medelon, Assinghausen und Sied-
linghausen I spielten unsere Jungs zu vorsichtig. Obwohl Medebach in allen drei Partien spielbe-
stimmend war, fielen keine Tore. Erst beim letzten Spiel gegen den späteren Turniersieger Ellering-
hausen zeigte sich die G-Jugend wieder kämpferisch und gewann verdient. So wurde ein zweiter 
Platz errungen und die Klassengesamtführung mit bisher 24 Punkten in 12 Spielen verteidigt. 

Durch die guten Leistungen der vergangenen Monate hochmotiviert fuhr die G-Jugend 5 Tage 
später zum Sportfest nach Niedersfeld um einmal auf andere Mannschaften als in der Meister-
schaftsrunde zu treffen. Hier war der erste Gegner die Niedersfelder Heimmannschaft, die der TUS 
mit Toren von Michael Kuhnhenne und Darius Schnurbus und durch ein Eigentor 3:0 besiegte. Nach 
einem Remis gegen Medelon gab es ein spannendes Elfmeterschießen, bei dem Martin Nolten, 
Frank Schnellen, Christian Graf und Michael Kuhnhenne ihre Elfer verwandelten und somit dem 
TUS den Einzug ins Endspiel ermöglichten. Hier muß die hervorragende Leistung von Torwart Mi-
chael Kuhnhenne, der zwei Elfer hielt, betont werden. Leider endete das Endspiel gegen Siedling-
hausen auch 0:0, obwohl Medebach klar überlegen war. Diesmal verwandelten Frank Schnellen, 
Patric Hundertpfund und Christian Graf ihre Freistöße, doch Fortuna war auf der gegnerischen Seite 
und Medebach belegte wieder Rang 2. Insgesamt können Spieler und Betreuer der G-Jugend auf 
jeden Fall mit der gesamten Saison sehr zufrieden sein. Alle elf Spieler kommen im Sommer in die 
F2- Jugend und können weiter in der bewährten Konstellation Fußball spielen.                         (KNS) 
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EE--11--JJuuggeenndd  eerrffoollggrreeiicchh  
Die E-1-Jugend des TuS Medebach nahm in diesem Jahr sehr erfolgreich an den Meisterschafts-

spielen teil. In der Hinrunde qualifizierte man sich mit 18 Punkten und einem Torverhältnis von 
57:12 Toren für die Leistungsklasse. In der Leistungsklasse ging nur ein Spiel gegen den TuS Zü-
schen verloren, so daß man die Serie in der Leistungsklasse mit 14 Punkten und einem Torverhält-
nis von 21:15 im oberen Drittel beendete. Auch bei diversen Turnieren zeigte die E-Jugend, daß sie 
in diesem Jahr viel gelernt hat. Bei dem Jugendturnier des TuS Medebach ist man kurzfristig bei 
den D-Jugendlichen eingesprungen und hat nur aufgrund 2 weniger geschossener Tore die 
Qualifikation für das Halbfinale verpaßt.  

Bis auf einen Spieler wechseln alle Spieler zur neuen Saison in die D-Jugend. Folgende Spieler 
gehören zur E-Jugend (in Klammer die geschossenen Tore): Eugen Schwind (TW), Eike Hallenber-
ger (TW), Viktor Schmidt (1), Andre Burandt (1), Enrico Schmiedeler (7), Daniel Derr (3), Michael 
Sengen (16), Daniel Köster (26), Andreas Schatz (21). Hinzu kamen 2 Eigentore. (RK) 

DD--JJuuggeenndd  iimm  KKrreeiissppookkaalleennddssppiieell  
Mit einem schwer erkämpften 2:0-Sieg in Hallenberg gegen den heimstarken SuS erreichte die D-

Jugendmannschaft des TuS Medebach verdient das Endspiel um den Kreispokal des Kreises Brilon 
und trifft dort vermutlich auf den Kreismeister SV 20 Brilon. In einem bis zum Schluß spannenden 
und fairen Spiel hatte Medebach durch 2 Tore von Hendrik Stuhldreher das bessere Ende für sich. 
Die von Lukas Imöhl gut gestellte Abwehr vor dem sicheren Torhüter Ralf Köster hatte Schwerstar-
beit zu verrichten. Hier zeichneten sich immer wieder Klaus Nolten und Jens Klement durch Zwei-
kampf- und Kopfballstärke aus. Im Mittelfeld ackerten Jens Althaus, Dominik Schreiber und Nikolas 
Franze aufopferungsvoll und sorgten zusammen mit den Stürmern Hendrik Stuhldreher, Martin 
Müsse und Simon Schnurbus für Entlastung. Bernd Köster mußte frühzeitig wegen Verletzung ge-
gen Anne Köster ausgewechselt werden, die durch ihre Kampfkraft und Zweikampfstärke wesentlich 
am Erfolg beteiligt war. Gleiches ist von den Auswechselspielern Eugen Schatz und Andreas Frank 
zu berichten. Das Endspiel findet am 22.06.um 17.00 Uhr in Referinghausen im Rahmen des dorti-
gen Sportfestes gegen den frischgebackenen Kreismeister SV 20 Brilon. (UST) 

DD--JJuuggeenndd  sscchheeiitteerrttee  kknnaapppp  bbeeiimm  LLaannddrraattssccuupp  
Im Landratscup-Turnier im Neheimer Binnerfeld scheiterte die D-Jugend des TuS nur äußerst 

knapp. Alles fing mit einem 2:1 Sieg gegen den Turnierfavoriten SSV Meschede an. In diesem Spiel 
legte Hendrik Stuhldreher mit zwei blitzsauberen Toren das 2:0 vor, welches dann von der gesam-
ten Mannschaft bravourös gehalten wurde. Im 2. Spiel gegen den SC Neheim ging man dann sang- 
und klanglos mit 0:9 unter, offensichtlich hatte das vorherige Spiel viel Substanz gekostet. Diesen 
Schock steckte die Mannschaft aber gut weg und besiegte den TuS Velmede-Bestwig verdient mit 
4:2 Toren, wieder war Hendrik Stuhldreher der Torschütze der Medebacher Tore. Gegen den TuS 
Sundern verlor man dann ganz unglücklich mit 0:1 in den letzten 15 Sekunden des Spiels. Vorher 
waren Hendrik Stuhldreher und Bernd Köster zwei mal knapp am Torhüter der Sunderaner geschei-
tert. Dieses Spiel hatte Endspielcharakter. Gegen die SG Scharfenberg/Antfeld/Altenbüren war die 
Luft dann verständlicherweise etwas heraus, die Mannschaft verlor unglücklich mit 0:2, weil zum 
einen der Scharfenberger Torwart sehr gut gegen Hendrik Stuhldreher und Bernd Köster reagierte, 
zum andern scheiterten die gleichen Spieler am Pfosten bzw. am gegnerischen Libero, der mit ei-
nem akrobatischen Flugkopfball einen Lupfer Hendriks von der Torlinie kratzte und damit den Aus-
gleich verhinderte. Mit zwei verdienten Siegen, zwei unglücklichen Niederlagen und einer Klatsche 
fiel die Bilanz zufriedenstellend aus, zumal man für das Erreichte noch 100,00 DM Prämie vom 
Landrat Leikop erhielt. Vielen Dank von dieser Stelle an die Eltern, die die weite Fahrt nach Neheim 
mitgemacht haben, um die Mannschaft anzufeuern. 

Es spielten: Ralf Köster, Bernd Köster, Klaus Nolten, Jens Klement, Jens Althaus, Hendrik Stuhl-
dreher, Martin Müsse, Nikolas Franze, Anne Köster, Eugen Schatz, Andreas Frank und Simon 
Schnurbus. (UST) 
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Bezirksliga 
Sauerland 

 
Jeder gegen jeden. 
Saison 00/01 
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TUS Medebach 1919 S 1:1 2:1 2:3 0:1 1:2 0:3 0:2 1:1 0:10 2:3 2:7 1:2 2:2 0:5 6:0 
SV Oberschledorn 3:1 P 1:2 2:1 2:2 3:1 4:0 0:0 1:2 5:3 1:4 2:3 1:1 3:2 0:1 1:0 
TUS Bödefeld 2:0 4:2 O 0:2 1:1 1:1 2:2 2:1 1:4 3:1 4:1 1:3 1:4 2:2 1:4 3:2 
FC Kirchhundem 5:1 2:2 4:0 R 2:3 3:0 1:2 1:3 1:2 1:2 6:1 1:6 3:0 1:0 4:4 5:2 
SV Brilon 4:1 4:1 7:0 5:2 T 1:1 4:0 1:1 1:1 6:0 4:1 1:1 2:2 3:1 2:2 5:1 
VfL Bad Berleburg 1:0 2:1 4:1 1:1 0:1 E 1:2 2:0 1:5 0:1 3:1 1:2 2:1 0:3 1:1 3:1 
TUS Jahn Berge 4:0 1:3 2:2 2:0 0:4 1:3 C 0:1 0:1 3:4 0:1 0:0 0:1 1:2 0:0 1:1 
TUS Müschede 3:0 1:3 2:0 1:1 2:2 0:1 2:3 H 1:1 1:0 4:3 1:4 2:0 0:0 0:1 2:0 
SV Schmallenberg/Fred. 4:1 2:1 4:2 2:1 5:0 3:2 3:2 1:0 O 1:1 3:2 3:1 3:1 4:1 1:0 3:1 
SV Feudingen 1:0 5:1 2:6 2:1 1:1 0:3 1:1 3:2 2:0 T 2:2 2:2 2:2 2:1 0:3 1:0 
SV Dorlar/Sellinghausen 3:3 2:3 5:1 4:1 1:2 2:0 0:1 2:1 1:3 4:1 U 0:1 2:2 4:0 1:4 3:0 
Langscheid/Enkhausen 4:0 4:0 5:1 7:1 5:0 1:0 3:3 3:3 3:0 5:1 2:1 S 5:3 3:0 0:0 4:0 
TUS Heinrichsthal/W. 6:1 5:1 2:3 1:5 0:0 3:0 2:1 2:0 0:2 4:1 1:2 0:3 1 1:2 3:1 4:0 
Sportfreunde Edertal 5:1 3:0 2:1 4:0 4:0 0:0 4:0 1:1 3:0 3:0 2:1 0:3 2:2 9 3:1 1:0 
TSV Bigge-Olsberg 2:0 4:1 2:1 2:2 1:2 3:0 3:2 2:0 0:5 7:0 1:2 4:0 2:0 3:3 1 6:1 
SV Arnsberg 09 3:2 0:3 1:2 1:9 1:1 2:1 0:3 0:3 2:2 3:0 1:1 0:4 1:5 1:3 0:2 9 

 

DDiiee  FFuußßbbaallllzziittaattee  ddeerr  WWoocchhee  
Toni Polster: „Für mich gibt es nur "entwe-

der/oder". Also entweder voll oder ganz!“ 
Rudi Voller: „Zu 50 Prozent stehen wir im Viertel-

finale, aber die halbe Miete ist das noch lange nicht!“ 
John Toshack (als Trainer von Real Madrid): „Am 

Montag nehme ich mir vor, zur nächsten Partie zehn 
Spieler auszuwechseln. Am Dienstag sind es sieben 
oder acht, am Donnerstag noch vier Spieler. Wenn 
es dann Samstag wird, stelle ich fest, daß ich doch 
wieder dieselben elf Scheißkerle einsetzen muß wie 
in der Vorwoche.                                                 (UD) 

AAllllee  ggeessuunndd  zzuurrüücckk  
Die Mannschaftsfahrt führte die 1. Fußballmann-

schaft diesmal nach Köln. Mittlerweile ist man wohl-
erhalten und ohne Ausfälle von einer sehr harmoni-
schen Fahrt wieder zurückgekehrt. Mit 16 Mann war 
man aufgebrochen, um die Rheinmetropole zu er-
obern. 

Mit dabei waren auch der Sportliche Leiter der 
TUS-Fußballabteilung, Georg Hötzel, sowie Linien-
richter Alexander Becker, der zur festen Institution 
bei den Mannschaftsfahrten der Ersten gehört.  (UD)  
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****************    IINNTTEERRNNEE  SSCCOORREERR--TTAABBEELLLLEE  DDEERR    ****************  
**************    11..  MMAANNNNSSCCHHAAFFTT  TTUUSS  MMEEDDEEBBAACCHH    **************  

Stand: 2000/2001                      (Tor = 2 Punkte, Vorlage = 1 Punkt) 
 Tore per: 

Name des 
Spielers 

Punkte Tore Vorlagen Rechts-
schuß 

Links-
schuß 

Kopf-
ball 

Elfmeter 

Markus Lübbert 19 8 3 7 1 - - 
Christian Lübbert 14 5 4 - 4 1 - 
Rico Schmidt 11 5 1 - 4 1 - 
Ulrich Drilling 10 4 2 3 - 1 - 
Georg Drilling 7 2 3 - 2 - - 
Dominik Müller 5 1 3 - 1 - - 
Michael Nolte 4 1 2 1 - - - 
Thomas Schäfer 4 1 2 - - - 1 
Jan Althaus 3 1 1 1 - - - 
Sebastian Kosberg 3 1 1 1 - - - 
Andreas Gebehenne 3 - 3 - - - - 
Lars Gerloff 2 1 - - 1 - - 
Ralf Köster 2 1 - - 1 - - 
Matthias Nolte 2 - 2     

DDeerr  SSttaanndd  iinn  ddeerr  BBeezziirrkksslliiggaa  SSaauueerrllaanndd  
((TTaabbeellllee  aauuff  ddeerr  IInnnneennsseeiittee))  

Die Entscheidungen in der Bezirksliga sind gefallen. Die wichtigste aus Medebacher Sicht: Nach 
zweijähriger Zugehörigkeit zur Bundesliga des Sauerlandes muß der TUS Medebach die Bezirksliga 
nach einer enttäuschenden Saison 
wieder verlassen und in der Kreisliga 
A einen neuen Anlauf nehmen. Die 
Ursachenforschung gestaltet sich 
nicht ganz so einfach. Ausschlagge-
bend war aber sicherlich, daß die 
zahlreichen Abgänge vor und wäh-
rend der Saison nicht kompensiert 
werden konnten. Immerhin: Zum 
Schluß gelang noch einmal eine 
kleine Trendwende, als aus den 
letzten sechs Begegnungen sechs 
Punkte geholt werden konnten. Das 
stimmt zuversichtlich für die nächste 
Saison in der Kreisliga A. 

Die Klasseneinteilung für die Be-
zirksligen ist noch nicht vorgenom-
men Mal sehen, wer der Liga zuge-
ordnet wird. Langscheid/Enkhausen 
verläßt die Liga als erneuter Aufsteiger, absteigen müssen neben Medebach auch Jahn Berge und 
Arnsberg 09. Aufsteigen in ihren Ligen konnten der FC Marsberg, der FC Cobbenrode sowie in ei-
ner Entscheidungsrunde per Zielfoto die SG Balve/Garbeck. Medebach wird es im nächsten Jahr 
mit vielen neuen Gesichtern zu tun bekommen, Scharfenberg und Hesborn gehören als Aufsteiger 
in die Kreisliga A dazu. (UD) 

 
Der Aufstieg von 1999 ist abgehakt: Neuer Anlauf in der 

Kreisliga A Brilon heißt es für den TUS. 
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Mit oder ohne? 
Die Fußballer vertreten verschiedene Theorien be-

züglich der Ausstattung bei den Spielen. Beispiels-
weise die Frage, ob unter der Fußballhose noch ein 
Slip getragen werden sollte, oder nicht. Anbei eine 
kleine Entscheidungshilfe.                                  (UD) 

Wir bedanken 
uns bei unse-
ren Inserenten 
und bitten Sie, 

liebe Zu-
schauer, diese 
bei Ihren Ein-
käufen beson-

ders zu be-
rücksichtigen 

 
 

Ihnen hat das SPORTECHOSPORTECHOSPORTECHOSPORTECHO gefallen? Abonnieren Sie zum 
Selbstkostenpreis.  Einfach  DM 3,50  pro  Ausgabe  im Voraus  mit 

Adreßangaben überweisen an Werbegemeinschaft Freizeit und Sport, Bankverbindung siehe Impressum. 
Schon haben Sie das 
SPORTECHOSPORTECHOSPORTECHOSPORTECHO pünktlich zur Hand! 

 

 

Sie wollen etwas mehr für Sie wollen etwas mehr für Sie wollen etwas mehr für Sie wollen etwas mehr für 
die Fußballabteilung tun?die Fußballabteilung tun?die Fußballabteilung tun?die Fußballabteilung tun?    
Jahreskarte erwünscht?Jahreskarte erwünscht?Jahreskarte erwünscht?Jahreskarte erwünscht?    
Werden Sie Mitglied imWerden Sie Mitglied imWerden Sie Mitglied imWerden Sie Mitglied im    
    
    
    
der Fußballabteilung des der Fußballabteilung des der Fußballabteilung des der Fußballabteilung des 
TUS Medebach!TUS Medebach!TUS Medebach!TUS Medebach!    
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Die nächste Ausgabe des SPORTECHOSSPORTECHOSSPORTECHOSSPORTECHOS 
erscheint vor Wiederaufnahme der 
Saison in der Kreisliga A. Jetzt geht es in 
die Sommerpause, wir wünschen allen 
Lesern einen angenehmen Urlaub. 

Bis dahin verbleibt die 
Redaktion SPORTECHOSPORTECHOSPORTECHOSPORTECHO 
 Fußball          C C C C C       

eites 
 

n der Minorität 

Goethe 


